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Variable Typ1) Länge

UIDENTSTLAE Char 8

01 Schleswig-Holstein

02 Hamburg

03 Niedersachsen

04 Bremen

05 Nordrhein-Westfalen

06 Hessen

07 Rheinland-Pfalz

08 Baden-Württemberg

09 Bayern

10 Saarland

11 Berlin

12 Brandenburg

13 Mecklenburg-Vorpommern

14 Sachsen

15 Sachsen-Anhalt

16 Thüringen

UGEMSCHL Char 6

UREGBEZ Char 1

UKREIS Char 2

UGEMEINDE Char 3

UDATUM Char 8

UJAHR Char 4

UMONAT Char 2

UTAG Char 2

UZEIT Char 4

USTUNDE Char 2

UMINUTE Char 2

UANZBET Num

UANZLEICHT Num

Etikett

[UIDENTSTLAE] Unfallnummer

ULAND Char 2

[ULAND] Bundesland

[UMONAT] Monat

[UTAG] Tag

[UZeit] Zeitpunkt des Unfalles (HHMM)

[USTUNDE] Zeitpunkt des Unfalls (Stundenangabe)

[UMINUTE] Zeitpunkt des Unfalls (Minutenangabe)

[UGEMSCHL] Gemeindesschlüssel (AGS ohne Land)

[UREGBEZ] Regierungsbezirk

[UKREIS] Kreis

[UGEMEINDE] Gemeinde

[UDATUM] Datum des Unfalls (JJJJMMTT)

[UJAHR] Jahr

[UANZBET] Anzahl der Unfallbeteiligten

UANZGETOE Num
[UANZGETOE] Anzahl der Getöteten (verstorben bis 30 Tage 
nach dem Unfall)

UANZSCHWER Num
[UANZSCHWER] Anzahl der Schwerverletzten
(mind. 24h stationäre Behandlung)

[UANZLEICHT] Anzahl der Leichtverletzten

Angaben zum Unfall



Variable Typ1) Länge Etikett

1 Zusammenstoß mit anfahrendem/ anhaltendem/ ruhendem Fahrzeug

2 Zusammenstoß mit vorausfahrendem/ wartendem Fahrzeug

3 Zusammenstoß mit seitlich in gleicher Richtung fahrendem Fahrzeug

4 Zusammenstoß mit entgegenkommendem Fahrzeug

5 Zusammenstoß mit einbiegendem/ kreuzendem Fahrzeug

6 Zusammenstoß zwischen Fahrzeug und Fußgänger

7 Aufprall auf Fahrbahnhindernis

8 Abkommen von Fahrbahn nach rechts

9 Abkommen von Fahrbahn nach links

0 Unfall anderer Art

1 Kreuzung

2 Einmündung

3 Grundstücksein-/-ausfahrt

4 Steigung

5 Gefälle

6 Kurve

7 Kreisverkehr (ab 2016)

1 Kreuzung

2 Einmündung

3 Grundstücksein-/-ausfahrt

4 Steigung

5 Gefälle

6 Kurve

7 Kreisverkehr (ab 2016)

1 Kreuzung

2 Einmündung

3 Grundstücksein-/-ausfahrt

4 Steigung

5 Gefälle

6 Kurve

7 Kreisverkehr (ab 2016)

UCHARUNFST1 Char 1

[UCHARUNFST1] Charakteristik der Unfallstelle (1. Kennziffer)

UART Char 1

[UART] Unfallart

UCHARUNFST3 Char 1

[UCHARUNFST3] Charakteristik der Unfallstelle (3. Kennziffer)

UCHARUNFST2 Char 1

[UCHARUNFST2] Charakteristik der Unfallstelle (2. Kennziffer)



Variable Typ1) Länge Etikett

0 Benutzungspflicht der Radverkehrsanlage (ab 2016)

2 Schienengleicher Wegübergang

3 Fußgängerüberweg (Zebrastreifen)

4 Fußgängerfurt

5 Haltestelle

6 Arbeitsstelle

7 Verkehrsberuhigter Bereich

8 Radverkehrsanlage auf der Fahrbahn (ab 2016)

9 Radverkehrsanlage neben der Fahrbahn (ab 2016)

0 Benutzungspflicht der Radverkehrsanlage (ab 2016)

2 Schienengleicher Wegübergang

3 Fußgängerüberweg (Zebrastreifen)

4 Fußgängerfurt

5 Haltestelle

6 Arbeitsstelle

7 Verkehrsberuhigter Bereich

8 Radverkehrsanlage auf der Fahrbahn (ab 2016)

9 Radverkehrsanlage neben der Fahrbahn (ab 2016)

0 Benutzungspflicht der Radverkehrsanlage (ab 2016)

2 Schienengleicher Wegübergang

3 Fußgängerüberweg (Zebrastreifen)

4 Fußgängerfurt

5 Haltestelle

6 Arbeitsstelle

7 Verkehrsberuhigter Bereich

8 Radverkehrsanlage auf der Fahrbahn (ab 2016)

9 Radverkehrsanlage neben der Fahrbahn (ab 2016)

8 Lichtzeichenanlage in Betrieb

9 Lichtzeichenanlage außer Betrieb

1 Mindestens 1 Kfz nicht mehr fahrbereit

[leer] Alle beteiligten Kfz noch fahrbereit

UBESONUNFST1 Char 1

[UBESONUNFST1] Besonderheit der Unfallstelle (1. Kennziffer)

ULICHTZANL Char 1

[ULICHTZANL] Lichtzeichenanlage (falls vorhanden)

UBESONUNFST3 Char 1

[UBESONUNFST3] Besonderheit der Unfallstelle (3. Kennziffer)

UBESONUNFST2 Char 1

[UBESONUNFST2] Besonderheit der Unfallstelle (2. Kennziffer)

UFAHRBKFZ Char 1

[UFAHRBKFZ] mindesten 1 Kfz nicht mehr fahrbereit



Variable Typ1) Länge Etikett

005 5 km/h

010 10 km/h

015 15 km/h

020 20 km/h

025 25 km/h

030 30 km/h

040 40 km/h

050 50 km/h

060 60 km/h

070 70 km/h

080 80 km/h

090 90 km/h

100 100 km/h

110 110 km/h

120 120 km/h

130 130 km/h

Z07 Fußgängerzone/ verkehrsberuhigter Bereich (Zone 
Schrittgeschwindigkeit)

Z20 Zone 20 km/h

Z30 Zone 30 km/h

[leer] ohne Geschwindigkeitsbegrenzung

UGESCHWBEGR Char 3

[UGESCHWBEGR] Geschwindigkeitsbegrenzung



Variable Typ1) Länge Etikett

0 Tageslicht

1 Dämmerung

2 Dunkelheit

0 trocken

1 naß/ feucht

2 winterglatt

5 schlüpfrig (durch Öl, Dung, Laub usw.)

0 trocken

1 naß/ feucht

2 winterglatt

5 schlüpfrig (durch Öl, Dung, Laub usw.)

0 Baum

1 Mast

2 Widerlager

3 Schutzplanke

4 sonstiges Hindernis

5 kein Aufprall

Straßenverhältnisse

Glätte oder Schlüpfrigkeit der Straße

70 Verunreinigung durch ausgeflossenes Öl

71 Andere Verunreinigungen durch Straßenbenutzer

72 Schnee, Eis

73 Regen

74 Andere Einflüsse (u.a. Laub, angeschwemmter Lehm)

Zustand der Straße

75 Spurrillen, im Zusammenhang mit Regen, Schnee oder Eis

76 Anderer Zustand der Straße

77 Nicht ordnungsgemäßer Zustand der Verkehrszeichen oder 
-einrichtungen

78 Mangelhafte Beleuchtung der Straße

79 Mangelhafte Sicherung von Bahnübergängen

ULICHTVERH Char 1

[ULICHTVERH] Lichtverhältnisse

[UAUFPRHIND] Aufprall auf Hindernis

USTRZUST2 Char 1

[USTRZUST2] Straßenzustand (2. Kennziffer)

USTRZUST1 Char 1

[USTRZUST1] Straßenzustand (1. Kennziffer)

UAUFPRHIND Char 1

[UURSACHE1] allgemeine vorläufig festgestellte Unfallursache 
(1. Kennziffer)

UURSACHE1 Char 2



Variable Typ1) Länge Etikett
Witterungseinflüsse

Sichtbehinderung durch

80 Nebel

81 Starken Regen, Hagel, Schneegestöber usw.

82 Blendende Sonne

83 Seitenwind

84 Unwetter oder sonstige Witterungseinflüsse

Hindernisse

85 Nicht oder unzureichend gesicherte Arbeitsstelle auf der Fahrbahn

86 Wild auf der Fahrbahn

87 Anderes Tier auf der Fahrbahn

88 Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn (ausgenommen haltende, 
parkende oder liegengebliebene Fahrzeuge oder unzureichend 
gesicherte Unfallstellen)

89 Sonstige Ursachen

90 Schädigung der Fahrbahnoberfläche (ab 2016)

[leer] Ursachen durch Unfallbeteiligte

Straßenverhältnisse

Glätte oder Schlüpfrigkeit der Straße

70 Verunreinigung durch ausgeflossenes Öl

71 Andere Verunreinigungen durch Straßenbenutzer

72 Schnee, Eis

73 Regen

74 Andere Einflüsse (u.a. Laub, angeschwemmter Lehm)

Zustand der Straße

75 Spurrillen, im Zusammenhang mit Regen, Schnee oder Eis

76 Anderer Zustand der Straße

77 Nicht ordnungsgemäßer Zustand der Verkehrszeichen oder
-einrichtungen

78 Mangelhafte Beleuchtung der Straße

79 Mangelhafte Sicherung von Bahnübergängen

Witterungseinflüsse

Sichtbehinderung durch

80 Nebel

81 Starken Regen, Hagel, Schneegestöber usw.

82 Blendende Sonne

83 Seitenwind

2

UURSACHE2 Char 2

[UURSACHE2] allgemeine vorläufig festgestellte Unfallursache 
(2. Kennziffer)

noch
UURSACHE1

Char



Variable Typ1) Länge Etikett
84 Unwetter oder sonstige Witterungseinflüsse

Hindernisse

85 Nicht oder unzureichend gesicherte Arbeitsstelle auf der Fahrbahn

86 Wild auf der Fahrbahn

87 Anderes Tier auf der Fahrbahn

88 Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn (ausgenommen haltende, 
parkende oder liegengebliebene Fahrzeuge oder unzureichend 
gesicherte Unfallstellen)

89 Sonstige Ursachen

90 Schädigung der Fahrbahnoberfläche (ab 2016)

[leer] Ursachen durch Unfallbeteiligte

1 ja

[leer] nein

1 ja

[leer] nein

1 innerorts

2 außerorts

1 Unfall mit Getöteten

2 Unfall mit Schwerverletzten

3 Unfall mit Leichtverletzten

4 schwerwiegender Unfall mit Sachschaden (mind. ein Kfz nicht 
fahrbereit)

5 Sonstiger Sachschadensunfall ohne Alkoholeinwirkung (nicht im 
Datensatz enthalten)

6 Sonstiger Sachschadensunfall unter dem Einfluss berauschender Mittel

1 Fahrunfall

2 Abbiegeunfall

3 Einbiegen-/ Kreuzen-Unfall

4 Überschreitenunfall

5 Unfall durch ruhenden Verkehr

6 Unfall im Längsverkehr

7 sonstiger Unfall

UTYP2 Char 2

noch
UURSACHE2

2Char

1

UFAHRBKFZ Char 1

[UTYP1] Unfalltyp1

[UALKOHOLEINW] Unfall unter Alkoholeinwirkung

[UFAHRBKFZ] Kfz nicht fahrbeit

[UTYP1] Unfalltyp2 
Untergliederung des Unfalltyps, 2-stellig, vgl. Anlage

UKATEGORIE Char 1

[UKATEGORIE] Unfallkategorie

UORTSLAGE Char 1

[UORTSLAGE] Ortslage

UALKOHOLEINW Char 1

UTYP1 Char



Variable Typ1) Länge Etikett

1 Autobahn

2 Bundesstraße

3 Landesstraße

4 Kreisstraße

5 Gemeinde- oder sonstige Straße

USTRNR Char 4

UBUCHSTSTRNR Char 1

UKMANGABE Char 6

1 Straßenkilometer aufsteigend

2 Straßenkilometer absteigend

1 Sonntag

2 Montag

3 Dienstag

4 Mittwoch

5 Donnerstag

6 Freitag

7 Samstag

BORDNNR Char 2

Verkehrstüchtigkeit

01 Alkoholeinfluß

02 Einfluss anderer berauschender Mittel (z.B. Drogen, Rauschgift)

03 Übermüdung

04 Sonstige körperliche oder geistige Mängel

Fehler der Fahrzeugführer

Straßenbenutzung

10 Benutzung der falschen Fahrbahn (auch Richtungsfahrbahn) oder 
verbotswidrige Benutzung anderer Straßenteile

11 Verstoß gegen das Rechtsfahrgebot

UWOCHENTAG Char 1

[UWOCHENTAG] Wochentag

BURSACHE1 Char 2

Angaben zum Unfallbeteiligten

UFAHRTRICHT Char 1

[UKMANGABE] Straßenkilometer 
Kilometerangabe mit 3 Dezimalstellen

[UFAHRTRICHT] Fahrtrichtung

[USTRNR] Straßennummer

[UBUCHSTRNR] Buchstabe zur Straßennummer

[BORDNNR] Ordnungsnummer des Beteiligten
laufende Nummer innerhalb des Unfalls (01-99)
Als Beteiligter zählen jeweils ein Fahrzeug bzw. ein Fußgänger oder eine andere 
Person, wobei der Hauptverursacher die Ordnungsnummer 01 erhält

[BURSACHE1] 1. Unfallursache des Fahrzeugführers/ 
Fußgängers

USTRKLASSE Char 1

[USTRKLASSE] Straßenklasse



Variable Typ1) Länge Etikett
Geschwindigkeit

Nicht angepasste Geschwindigkeit 

12 mit gleichzeitigem Überschreiten der zulässigen Höchstgeschwindigkeit

13 in anderen Fällen

Abstand

14 ungenügender Sicherheitsabstand

15 starkes Bremsen des Vorausfahrenden ohne zwingenden Grund

Überholen

16 unzulässiges Rechtsüberholen

17 Überholen trotz Gegenverkehrs

18 Überholen trotz unklarer Verkehrslage

19 Überholen trotz unzureichender Sichtverhältnisse

20 Überholen ohne Beachtung des nachfolgenden Verkehrs und/
oder ohne rechtzeitige deutliche Ankündigung des Ausscherens

21 Fehler beim Wiedereinordnen nach rechts

22 sonstige Fehler beim Überholen (z.B. ohne genügenden Seitenabstand)

23 Fehler beim Überholtwerden

Vorbeifahren

24 Nichtbeachten des Vorranges entgegenkommender Fahrzeuge beim 
Vorbeifahren an haltenden Fahrzeugen, Absperrungen oder 
Hindernissen (§6, außer Pos. 32)

25 Nichtbeachten des nachfolgenden Verkehrs beim Vorbeifahren an 
haltenden Fahrzeugen, Absperrungen oder Hindernissen und/ oder 
ohne rechtzeitige und deutliche Ankündigung des Ausscherens

Nebeneinanderfahren

26 fehlerhaftes Wechseln des Fahrstreifens beim Nebeneinanderfahren 
oder Nichtbeachten des Reißverschlußverfahrens (§7)

Vorfahrt, Vorrang

27 Nichtbeachten der Regel "rechts vor links"

28 Nichtbeachten der vorfahrtregelnden Verkehrszeichen (§8)
(außer Pos. 29)

29 Nichtbeachten der Vorfahrt des durchgehenden Verkehrs auf 
Autobahnen oder Kraftsfahrstraßen (§18 Abs 3)

30 Nichtbeachten der Vorfahrt durch Fahrzeuge, die aus Feld- und 
Waldwegen kommen

31 Nichtbeachten der Verkehrsregelung durch Polizeibeamte oder 
Lichtzeichen (außer Pos. 39)

32 Nichtbeachten des Vorranges entgegenkommender Fahrzeuge 
(Zeichen 208 StVO)

33 Nichtbeachten des Vorranges von Schienenfahrzeugen an 
Bahnübergängen

noch
BURSACHE1

Char 2



Variable Typ1) Länge Etikett
Abbiegen, Wenden, Rückwärtsfahren, Ein- und Anfahren

35 Fehler beim Abbiegen (§9, außer Pos. 33, 40)

36 Fehler beim Wenden oder Rückwärtsfahren

37 Fehler beim Einfahren in den fließenden Verkehr (z.B. aus einem 
Grundstück, von einem anderen Straßenteil oder beim Anfahren vom 
Fahrbahnrand)

Falsches Verhalten gegenüber Fußgängern

38 an Fußgängerüberwegen

39 an Fußgängerfurten

40 beim Abbiegen

41 an Haltestellen (auch haltenden Schulbussen mit eingeschaltetem 
Warnblinklicht)

42 an anderen Stellen

Ruhender Verkehr, Verkehrssicherung

43 unzulässiges Halten oder Parken

44 mangelnde sicherung heltender oder liegengebliebener Fahrzeuge oder 
Unfallstellen sowie Schulbussen, bei denen Kinder ein- und aussteigen

45 Verkehrswidriges Verhalten beim Ein- und Aussteigen, Be- oder 
Entladen

46 Nichtbeachten der Beleuchtungsvorschriften (außer Pos. 50)

Ladung/ Besetzung

47 Überladung/ Überbesetzung

48 unzureichend gesicherte Ladung oder Fahrzeugzubehörteile

49 andere Fehler beim Fahrzeugführer

Technische Mängel, Wartungsmängel

50 Beleuchtung

51 Bereifung

52 Bremsen

53 Lenkung

54 Zugvorrichtung

55 andere Mängel

Falsches Verhalten der Fußgänger

Falsches Verhalten beim Überschreiten der Fahrbahn

60 an Stellen, an denen der Fußgängerverkehr durch Polizeibeamte oder 
Lichtzeichen geregelt werden

61 auf Fußgängerüberwegen ohne Verkehrsregelung durch Polizeibeamte 
oder Lichtzeichen

62 in der Nähe von Kreuzungen oder Einmündungen, Lichtzeichenanlagen 
oder Feußgängerüberwegen bei dichtem Verkehr

an anderen Stellen:

63 durch plötzliches Hervortreten hinter Sichthindernissen

64 ohne auf den Fahrzeugverkehr zu achten

65 durch sonstiges Fehlverhalten

66 Nichtbenutzen des Gehweges

BURSACHE1 Char 2



Variable Typ1) Länge Etikett
67 Nichtbenutzen der vorgeschriebenen Straßenseite

68 Spielen auf oder neben der Fahrbahn

69 andere Fehler der Fußgänger

BURSACHE2 Char 2

BURSACHE3 Char 2

1 ja

[leer] nein

BBAK Char 3

BAAK Char 3

BGEBDATUM Char 8

BGEBMONAT Char 2

BGEBJAHR Char 4

BALTER Char 3

1 Ausländer mit Wohnsitz in Deutschland

2 Ausländer mit Wohnsitz im Ausland

[leer] kein Ausländer

S Schwede

HR Kroate

IRQ Iraker

[leer] kein Ausländer

1 männlich

2 weiblich

3 divers (ab 2023)

noch
BURSACHE1

Char 2

CharBWOHNSIAUSL

1CharBVERKFLUCHT

1

3CharBNATIONALKZ

vgl. Anlage, z.B.

[BGESCHLECHT] Geschlecht des Beteiligten

1CharBGESCHLECHT

[BBAK] Blutalkoholkonzentration des Beteiligten
mit 2 Dezimalstellen, 000 bis 500

[BAAK] Atemalkoholkonzentration des Beteiligten
mit 2 Dezimalstellen, 000 bis 250

[BURSACHE3] 3. Unfallursache des Fahrzeugführers/ 
Fußgängers
(siehe BURSACHE1)

[BVERKFLUCHT] Verkehrsflucht nach §142 StGB

[BGEBDATUM] Geburtsdatum des des Beteiligten (TTMMJJJJ)
monatsgenau. Die Tagesangabe wird maschinell auf 01 geschlüsselt

[BGEBMONAT] Geburtsmonat des Beteiligten

[BGEBJAHR] Geburtsjahr des Beteiligten

[BALTER] Alter des Beteiligten

[BWOHNSIAUSL] Wohnsituation bei Ausländern

[BNATIONALKZ] Nationalitätskennzeichen

[BURSACHE2] 2. Unfallursache des Fahrzeugführers/ 
Fußgängers
(siehe BURSACHE1)



Variable Typ1) Länge Etikett

Zulassungsfreie Krafträder mit Versicherungskennzeichen

01 Kleinkraftrad mit Vers.-kz., 2-rädrig (Moped, Mokick, Roller, 
Fahrzeugklasse L1e)

02 Mofa 25

03 E-Bikes

04 leichtes drei- und vierrädriges Kraftfahrzeug
3-rädrig Fahrzeugklasse L2e; 4-rädrig Fahrzeugklasse L6e

Zulassungspflichtige/-freie Krafträder mit amtlichem Kennzeichen

11 Kraftrad (Fahrzeugklasse L3e, L4e)

12 Leichtkraftrad (Fahrzeugklasse L3e, L4e jeweils Aufbauart B)

13 Drei- und leichtes vierrädriges Kfz (L5e, L7e)

15 Kraftroller/ Motorroller (Fahrzeugklasse L3e, L4e)

21 Personenkraftwagen

22 Wohnmobil

Busse

31 Kraftomnibus, a.n.g.

32 Reisebus

33 Lininenbus

34 Schulbus

35 Oberleitungsomnibus

Liefer- und Lastkraftwagen

41 ohne Anhänger (alt)

45 mit Anhänger (alt)

40 ohne Anhänger, Gesamtgewicht bis 3,5t

42 mit Anhänger, Gesamtgewicht bis 3,5t

44 ohne Anhänger, Gesamtgewicht über 3,5t

46 mit Anhänger, Gesamtgewicht über 3,5t

43 ohne Anhänger, mit Tankauflagen (ohne Tankkraftwagen)

48 mit Anhänger, mit Tankauflagen (ohne Tankkraftwagen)

51 Sattelzugmaschine (auch mit Auflieger)

52 Sattelzugmaschine mit Auflieger als Tankwagen

53 Landwirtschaftliche Zugmaschine

54 andere Zugmaschinen

55 andere Zugmaschinen mit Tankwagen zur Beförderung von 
gefährlichen Gütern

57 Tankkraftwagen zur Beförderung von gefährlichen Gütern

58 Lastkraftwagen mit Spezialaufbau

59 übrige Kraftfahrzeuge (auch Mobilitätshilfen)

Schienenfahrzeuge

61 Straßenbahnen

62 Eisenbahnen

BVERKBET Char 2

[BVERKBET] Art der Verkehrsbeteiligung
Details vgl. Anlage



Variable Typ1) Länge Etikett

71 Fahrräder

72 Pedelec

Fußgänger

81 Fußgänger (auch mit Kinderwagen oder Hunden)

82 mit Handwagen

83 Tierführer/ - treiber

84 mit Sport- oder Spielgerät

91 bespannte Fuhrwerke

92 sonstige unbekannte Fahrzeuge

93 andere Personen (z.B. Straßenarbeiter, Polizeibeamte, 
Marschkolonnen)

0 keine Fahrerlaubnis notwendig (ab 2016)

1 nein

[leer] ja oder keine Fahrerlaubnis notwendig (bis 2015)
ja (ab 2016)

BDATFAHRERL Char 6

1 Kfz nicht fahrbereit

[leer] Kfz fahrbereit bzw. kein Kfz

1 ja

[leer] nein

BVWBEZIRK Char 3

S Schweden

HR Kroatien

IRQ Irak

BANZFZBENUTZ Char 2

BUNNUMMER Char 4

1 ja

[leer] nein

noch
BVERKBET

Char 2

[BDATFAHRERL] Ausstellungsmonat der Fahrerlaubnis 
(MMJJJJ)

[BFAHRERLAUB] erforderliche Fahrerlaubnis vorhanden

[BVWBEZIRK] Kraftfahrzeugkennzeichen, Verwaltungsbezirk

BKFZKENNZINT Char 3

[BNATIONALKZ] Nationalitätskennzeichen bei ausl. Fzg.

entsprechend §21 Abs2 Fahrzeugzulassungsverordnung,vgl. Anlage, z.B.

[BKFZFAHRB] Kfz nicht fahrbereit

1CharBKFZFAHRB

[BANZFZBENUTZ] Anzahl der Fahrzeugbenutzer 00-99

[BUNNUMMER] UN-Nummer des beförderten Gefahrgutes
"9999" für sonstiges Gefahrgut ohne UN-Nr

[BFREISGEFAHR] Freisetzung von Gefahrgut

2CharBFAHRERLAUB

BFREISGEFAHR Char 1

BANHAENG Char 1

[BANHAENG] Anhänger vorhanden



Variable Typ1) Länge Etikett

1 getötet

2 schwer verletzt

3 leicht verletzt

BSACHSCHADEN Char 7

BFZHERSTKBA Char 4

BGRUNDTYPKBA Char 3

BVARKBA Char 5

BFZGKLASSKBA Char 4

BARTAUFBKBA Char 4

BGESCHWKBA Char 3

BKWLEISTKBA Char 4

BHUBRAUMKBA Char 5

BLEERGEWKBA Char 5

BZULGEWKBA Char 6

BANZACHSKBA Char 2

BANGACHSKBA Char 2

BKZZUSGUTKBA Char 1

BERSTZULKBA Char 4

BALTERSTZUL Char 3

BMANZAHLMITF Char 3

1 getötet

2 schwer verletzt

3 leicht verletzt

1 männlich

2 weiblich

[leer] ohne Angabe

BMALTER_1 Char 3

[BKWLEISTKBA] Motorleistung in kW lt.  KBA

[BHUBRAUMKBA] Hubraum in ccm lt.  KBA

[BLEERGEWKBA] Leergewicht in kg lt.  KBA

[BZULGEWKBA] zul. Gesamtgewicht in kg lt.  KBA

[BANZACHSKBA] Anzahl der Achsen lt.  KBA

[BANGACHSKBA] Anzahl der angetriebenen Achsen lt.  KBA

[BKZZUSGUTKBA] Kennzeichen für Zusatzgutachten/ 
ABE-Merkmal lt.  KBA

[BERSTZULKBA] Jahr der Erstzulassung lt.  KBA

[BALTERSTZULKBA] Alter der Erstzulassung (aus 
BERSTZULKBA)

Informationen zu Mitfahrern

[BMANZAHLMITF] Anzahl der getöteten oder verletzten Mitfahrer

[BARTVERL_1] Art der Schädigung des 1. geschädigten 
Mitfahrers

1CharBMARTVERL_1

Char 1

[BMGESCHL_1] Geschlecht des 1. geschädigten Mitfahrers

BMGESCHL_1

[BMALTER_1] Alter des 1. geschädigten Mitfahrers in Jahren

[BGESCHWKBA] zul. Höchstgeschwindigkeit in km/h lt.  KBA

[BARTAUFBKBA] Art des Aufbaus lt.  KBA

[BSACHSCHADEN] geschätzte Höhe des Sachschadens in €

maschinell ergänzte Daten des Kraftfahrbundesamtes zum beteiligten Kfz

[BFZHERSTKBA] Herstellerschlüsselnummer des KBA (HSN)

[BGRUNDTYPBA] Grund-Typ lt.  KBA (TSN)

[BVARKBA] Variante lt.  KBA

[BVFZGKLASSKBA] Fahrzeugklasse lt.  KBA

BUNFALLFOLGE Char 1

[BUNFALLFOLGE] Unfallfolgen beim Beteiligten



Variable Typ1) Länge Etikett

1 getötet

2 schwer verletzt

3 leicht verletzt

1 männlich

2 weiblich

3 divers (ab 2023)

[leer] ohne Angabe

BMALTER_2 Char 3

… … …

1 getötet

2 schwer verletzt

3 leicht verletzt

1 männlich

2 weiblich

3 divers (ab 2023)

[leer] ohne Angabe

BMALTER_100 Char 3

Char 1

[BARTVERL_2] Art der Schädigung des 2. geschädigten 
Mitfahrers

BMGESCHL_2 Char

[BMALTER_100] Alter des 100. geschädigten Mitfahrers in 
Jahren

[BMALTER_2] Alter des 2. geschädigten Mitfahrers in Jahren

…

BMARTVERL_100 Char 1

[BARTVERL_100] Art der Schädigung des 100. geschädigten 
Mitfahrers

BMGESCHL_100 Char 1

[BMGESCHL_100] Geschlecht des 100. geschädigten Mitfahrers

1

[BMGESCHL_2] Geschlecht des 2. geschädigten Mitfahrers

BMARTVERL_2
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Statistisches Bundesamt 
 
 

Art der Verkehrsbeteiligung*) 
 

Ab Januar 2020 
 

Die Erläuterungen beschreiben die typische/aktuelle Zuordnung zu den Verkehrsbeteiligungs-
arten. Die angegebenen Fahrzeugklassen und Aufbauarten beziehen sich auf das KBA- 
Verzeichnis zur Systematisierung von Kfz (SV1). Andere nicht aufgeführte, z.B. ältere 
Kraftfahrzeuge sind sinngemäß bzw. entsprechend ihrer Zulassung zuzuordnen. 
 
Schlüssel-
Nr.: 

Art der Verkehrsbeteiligung mit Erläuterungen 

  
01 - 59 Kraftfahrzeug 

 
01 - 15 

 
Kraftrad 

 
01 - 04 

 
Kraftrad mit Versicherungskennzeichen 
Höchstgeschwindigkeit bis zu 45 km/h. Ältere Fahrzeuge bis 50 km/h bzw. 
60 km/h 

 
01 

 

 
Kleinkraftrad mit Versicherungskennzeichen 
Zweirädriges Kleinkraftrad mit einer Höchstgeschwindigkeit über 25 km/h bis 
max. 45 km/h (ältere Fahrzeuge bis 50 km/h bzw. 60 km/h) mit einem 
Hubraum bis max. 50 cm³ bzw. einer Nutzleistung oder Nenndauerleistung bis 
max. 4 kW, ohne Pedelec 
Fahrzeugklasse L1e–B; z. B. Moped, Mokick, Roller 
 

02 
 

Mofa  
Zweirädriges Kleinkraftrad mit einer Höchstgeschwindigkeit bis max. 25 Km/h 
und einem Hubraum bis 50 cm³ bzw. einer Nutzleistung oder 
Nenndauerleistung bis max. 1 kW 
Fahrzeugklasse L1e–A; z. B. Mofa, Leichtmofa 
 

03 
 
 
 
 

S-Pedelec 
Kleinkraftrad mit Trethilfe,dessen elektromotorischer Hilfsantrieb 
unterbrochen wird, wenn der Fahrer im Treten einhält und dessen 
Unterstützung sich mit zu-nehmender Fahrzeuggeschwindigkeit progressiv 
verringert und unterbrochen wird, wenn die Fahrgeschwindigkeit 45 km/h 
erreicht. Antrieb mit Gasgriff bis 20 km/h ohne Treten erlaubt; Nutzleistung 
oder Nenndauerleistung max. 0,5 kW  
Fahrzeugklasse L1e–B 
 

04 
 

Drei- und leichtes vierrädriges Kraftfahrzeug (Fahrzeugklasse L2e, L6e) 
Dreirädriges Kleinkraftrad und leichtes vierrädriges Kraftfahrzeug mit einer 
Höchstgeschwindigkeit mit mehr als 25 km/h bis max. 45 km/h  
Dreirädrig: max. 270 kg Leermasse im fahrbereiten Zustand und einem 
Hubraum bis max. 50 cm³ bzw. einer Nutzleistung oder Nenndauerleistung von 
max. 4 kW  
Vierrädrig: unter 425 kg Leermasse im fahrbereiten Zustand und einem 
Hubraum bis max. 50 cm³ oder einer Nenndauerleistung von max. 6 kW  
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Schlüssel-
Nr.: 

Art der Verkehrsbeteiligung mit Erläuterungen 

  
05 - 08 

 
05 

 
 

06 
 
 

08 
 

11 - 15 

Elektrokleinstfahrzeuge 
 
Elektrokleinstfahrzeuge mit Lenk- / Haltestange, die der 
Elektrokleinstfahrzeuge-Verordnung entsprechen 
 
Elektrokleinstfahrzeuge mit Lenk- / Haltestange, die nicht der 
Elektrokleinstfahrzeuge-Verordnung entsprechen 
 
Elektrokleinstfahrzeuge ohne Lenk- / Haltestange 
 
Kraftrad mit amtlichem Kennzeichen 


11, 12, 15 Zweirädrige Kraftfahrzeuge 
  

12 
 

Leichtkraftrad 
Kraftrad mit niedriger Leistung (auch mit Beiwagen) mit max. 125 cm³ Hub-
raum bzw. einer Nutzleistung oder Nenndauerleistung bis max. 11 kW, 
Leistungsgewicht max. 0,1 kW/kg 
Fahrzeugklasse L3e, L4e und Aufbauart A1, B 

 
11, 15 

 

 
Motorräder/-roller auch mit Beiwagen 
Kraftrad mit mittlerer und hoher Leistung mit einem Hubraum über 125 cm³ 
bzw. einer Nutzleistung oder Nenndauerleistung über 11 kW  
Fahrzeugklasse L3e, L4e und Aufbauart A2, A3 
 

13 
 

Drei- und schweres vierrädriges Kraftfahrzeug (Fahrzeugklasse L5e, L7e) 
Dreirädrig: unter 1 000 kg Leermasse im fahrbereiten Zustand  
Vierrädrig: max. 450 kg bzw. 600 kg Leermasse im fahrbereiten Zustand 
 

21 
 

Personenkraftwagen 
mit höchstens 9 Sitzplätzen (einschl. Fahrersitz) 
Fahrzeugklasse M1, M1G mit Ausnahme der Aufbauarten SA (Wohnmobil), SC 
(Krankenwagen), SD (Leichenwagen) 

 
 

22 
 

Wohnmobil 
 

31 - 34 Busse 
Kraftomnibusse, Fahrzeugklasse M2, M3 

 
31 

 
Kraftomnibus, a.n.g. auch mit Anhänger 
Nicht an Oberleitungen gebundenes Kraftfahrzeug zur Personenbeförderung 
mit mehr als 9 Sitzplätzen (einschl. Fahrersitz), die nicht den 
Schlüsselnummern 32 bis 34 zugeordnet werden können1. 

 
32 

 
Reisebus 
Bus, der im Gelegenheitsverkehr (Ausflugsfahrten, Ferienzielreisen, 
Mietomnibusverkehr) eingesetzt ist. 
 

 

33 Linienbus einschließlich Fernlinienbus 

                                                 
1 Seit Berichtsjahr 2014 einschließlich Oberleitungsomnibus (bisherige Schlüsselnummer 35) 
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Schlüssel-
Nr.: 

Art der Verkehrsbeteiligung mit Erläuterungen 

  
Bus, der auf einer zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunkten 
eingerichteten regelmäßigen Verkehrsverbindung eingesetzt ist. 

 
34 Schulbus 

Bus, der besonders für die Schülerbeförderung eingesetzt ist und an der Stirn- 
und Rückseite entsprechend gekennzeichnet ist 

 
  

40 –52, 
54 - 58 

Güterkraftfahrzeuge 

  
40 - 48 Lastkraftwagen 

 
 
 
 
 
 
 

40 
42 

 
 

44 
46 

 

Lastkraftwagen mit Normalaufbau (einschl. Dreiradkraftfahrzeug) 
Dient ausschließlich oder hauptsächlich der Beförderung von Gütern. 
(Fahrzeuge mit Spezialaufbauten, wie z.B. Viehtransportwagen, 
Silofahrzeuge, Mannschaftstransportwagen siehe Schlüssel Nr. 58, 59) 
 
mit einem Gesamtgewicht bis einschließlich 3,5 t, Fahrzeugklasse N1 
     o h n e   Anhänger 
     m i t   Anhänger 

mit einem Gesamtgewicht über 3,5 t, Fahrzeugklasse N2, N3 
     o h n e   Anhänger 
     m i t   Anhänger 

 
 
 

 
43 
48 

 

Lastkraftwagen mit Tankauflagen 
Lastkraftwagen, bei dem auf der Ladefläche ein Behälter für gefährliche 
Güter z.B. brennbare Flüssigkeiten, Gase, giftige oder ätzende Stoffe 
aufgelegt ist (ohne Tankkraftwagen Schlüssel Nr. 57 oder 58) 
     o h n e   Anhänger 
     m i t   Anhänger 
 

 

51, 52 Sattelzugmaschinen Fahrzeugklasse N und Aufbauart BC 
 

51 
 
 
 

52 

Sattelzugmaschine, auch mit Auflieger 
Einschließl. Auflieger mit Spezialaufbau, aber ohne Auflieger als Tankwagenen. 
 
Sattelzugmaschine mit Auflieger als Tankwagen 
Auflieger dient zur Beförderung von gefährlichen Gütern wie z.B. brennbaren 
Flüssigkeiten, Gasen, giftigen oder ätzenden Stoffen 
 

 

54, 55 
 

54 
 
 
 

55 
 

Andere Zugmaschinen 
Fahrzeugklasse N und Aufbauart BD 
 
Andere Zugmaschine, auch mit Anhänger 
ohne die mit Tankwagen 

 
Andere Zugmaschine mit Tankwagen  
zur Beförderung von gefährlichen Gütern wie z.B. brennbaren Flüssigkeiten, Ga
oder ätzenden Stoffen 
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Schlüssel-
Nr.: 

Art der Verkehrsbeteiligung mit Erläuterungen 

  
 

 

57 
 
 
 

58 

Tankkraftwagen 
zur Beförderung von gefährlichen Gütern wie z.B. brennbaren Flüssigkeiten, 
Gasen, giftigen oder ätzenden Stoffen 
 
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau 
Milchtankkraftwagen, andere Tankkraftwagen (ohne Schlüssel Nr. 57), 
Silofahrzeuge, Viehtransportwagen, Langmaterialfahrzeuge, Betontransport- 
und Liefermischer, Kraftfahrzeugtransportwagen usw. 
 

53 
 

Landwirtschaftliche Zugmaschine 
Auch mit Anhänger sowie mit gehobenem oder gezogenem auswechselbaren 
Gerät 
Fahrzeugklasse T1, T2, T3, T4.1, T4.2, T4.3, C) 

 
59 

 

 
Übriges Kraftfahrzeug 
z.B. Fahrzeugklasse M1 und M1G mit Aufbauarten SC oder SD, 
Krankenwagen, Bestattungswagen, Feuerwehrfahrzeug, 
Straßenreinigungsfahrzeug, Müllwagen, Kanalreinigungs- 
Schlammsaugwagen, Steigleitern, Abschlepp- Kranwagen, Hub- und 
Gabelstapler, Bagger, Lader, Arbeitsmaschinen für Bodenbearbeitung, 
Straßenbau und -erhalt, Geräteträger für Land- und Forstwirtschaft, Prüf-, 
Mess-, Registrier-, Funk- und Fernmeldewagen, Werkstattwagen, Verkaufs- und 
Ausstellungswagen, Krankenfahrstühle, Elektronische Mobilitätshilfen 
(„Segways“) usw. 
 

61 
 

Straßenbahn 

62 
 

Eisenbahn 
 

71,72 Fahrrad 
 nur Person, die Fahrrad fährt, schiebende Person zählt alsFußgänger 
 

71 
 
Fahrrad (ohnePedelec) 

 
72 

 

 
Pedelec 
Fahrrad mit Trethilfe und einem elektromotorischen Hilfsantrieb mit einer 
maximalen Nenndauerleistung von 0,25 kW, dessen Unterstützung sich mit 
zunehmender Fahrgeschwindigkeit progressiv verringert und spätestens beim 
Erreichen von 25 km/h unterbrochen wird.  
S- Pedelec siehe Schlüssel Nr. 03 

  
81, 84 Fußgänger 

81 Fußgänger (ohne 84) 
auch mit Hunden oder Kinderwagen, Fahrrad schiebende Person, Kind in 
Kinderwagen, spielendes Kind, Person mit Rollator sowie in Schiebe- und 
Greifrollstühlen. Unfallbeteiligte siehe Schlüssel Nr. 93 
 

84 Fußgänger mit Sport- oder Spielgerät 
Inline-Skater, Rollerfahrer, Kickboarder, Skateboarder, Rollschuhfahrer, 
Skiläufer, Kind auf Kinderdreirad usw. 
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Schlüssel-
Nr.: 

Art der Verkehrsbeteiligung mit Erläuterungen 

  
  

82 
 

Handwagen, Handkarren 
 

83 Tierführer, Tiertreiber 
der selbst oder deren Tiere in einen Unfall verwickelt sind.  
 

91 
 

Fuhrwerk, Tiergespann 
 

92 
 

Sonstiges und unbekanntes Fahrzeug 
alle übrigen Fahrzeuge, auch solche mit eigenem Antrieb, aber o h n e 
amtliches Kennzeichen, sowie ein Fahrzeug, bei denen die genaue Art des 
Fahrzeuges wegen Unfallflucht nicht festgestellt werden kann. 
 

93 
 

Andere Personen 
Zu Fuß Gehende, die durch ihr besonderes Verhalten bzw. verkehrsrechtliche 
Vorschriften sich vom normalen Fußgänger unterscheiden, wie z.B. 
Straßenarbeiter, Polizeibeamte bei der Verkehrsregelung oder 
Unfallaufnahme, Marschkolonnen, Reiter oder Lastenträger sowie 
unfallbeteiligte Personen, die nicht die Straße oder den Gehweg benutzen. 
Personen, die mit dem Fahrzeug noch in direkter Verbindung stehen, wie z.B. 
der entladende Fahrer eines Lastkraftwagens, der sein Fahrzeug schiebende 
Fahrzeugführer -Fahrräder ausgenommen-, sind nicht als "Fußgänger" oder 
"Andere Personen" nachzuweisen. In solchen Fällen ist das Fahrzeug 
(Fahrzeugführer) Unfallbeteiligter. 

*) Sofern nicht separat angegeben werden Fahrzeuge mit Anhängern oder Beiwagen nach dem 
Zugfahrzeug eingeteilt. 



Unfalltypen Anlage 9 



Unfalltypen 
Unfalltyp 1: Fahrunfall (F) 
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Unfalltypen 
Unfalltyp 2: Abbiegeunfall (AB) 
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Unfalltypen 
Unfalltyp 3: Einbiegen/Kreuzen-Unfall (EK) 
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Unfalltypen 
Unfalltyp 4: Überschreiten-Unfall (US) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Unfalltypen 
Unfalltyp 5: Unfall durch ruhenden Verkehr (RV) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Unfalltypen 
Unfalltyp 6: Unfall im Längsverkehr (LV) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

A
uf

fa
hr

en
 a

uf
...

 

W = Wartepflicht 



Unfalltypen 
Unfalltyp 7: Sonstiger Unfall (SO) - 
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